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Prof. Dr. U. Klaschka, Technische Hochschule Ulm

Körperpflege mit Risiken?

Nachhaltigkeitswochen 

Online Vortrag am Mittwoch, den 19. Mai 2021



Was sind Körperpflegemittel?

Zahnpasta 

Seife

Shampoo

Körperlotion 

Rasiercreme 

Parfum 

Sonnenschutzlotion 

Haarfärbemittel 

dekorative Kosmetik…



Nutzen von 

Körperpflegemitteln

Hygiene

Hautpflege und –schutz

Wohlbefinden

Attraktivität

……



Wann sind Körperpflegemittel nachhaltig?



Gliederung

1. Einzelne Inhaltsstoffe 

2. Einstufung und Kennzeichnung von Produkten

3. Einzelne Naturstoffe

4. Naturstoffe in Produkten

5. Duftstoffe

6. Gefährliche Produkte: RAPEX Meldungen

7. Empfehlungen  



Risiko

ist abhängig von der 

Menge und der Wirkung.

Körperpflege mit

Risiken?



Wirkung („hazard“) 

Einstufung und Kennzeichnung 

von Gefahrstoffen

Piktogramme

Gefahrensätze H-Sätze 

Sicherheitsratschläge P-Sätze





Sie finden die Einstufungen und Kennzeichnungen der 

EU hier: 

C&L Inventory: 
https://echa.europa.eu/web/guest/information-on-

chemicals/cl-inventory-database

Beachten Sie, dass diese Datenbank ständig 

aktualisiert wird. 

https://echa.europa.eu/web/guest/information-on-chemicals/cl-inventory-database


Gefahrstoffe 

sind in Körperpflegemitteln 

die Regel.

Warum sind auf den Verpackungen keine 

Gefahrensymbole?

Schlussfolgerung Teil 1:



Gliederung

1. Einzelne Inhaltsstoffe 

2. Einstufung und Kennzeichnung von 

Produkten

3. Einzelne Naturstoffe

4. Naturstoffe in Produkten

5. Duftstoffe

6. Gefährliche Produkte: RAPEX Meldungen

7. Empfehlungen  



In der EU-Verordnung 

zur Einstufung und Kennzeichnung (EC 1272/2008) 

sind Körperpflegemittel ausgenommen.

Art. 1 (5) “This Regulation shall not apply to substances and mixtures  ……., 

which are in the finished state, intended for the final user: …

(c) cosmetic products as defined in Directive 76/768/EEC“





Ich habe die Kriterien der CLP-Verordnung auf 

konkrete Rezepturen von Körperpflegemitteln 

angewendet.

(Ergebnisse von 2012)

„Best Case“ Einstufung und Kennzeichnung



GEFAHR
H315 

Verursacht Hautreizung

H318 

Verursacht schwere 

Augenschäden

Haarfärbemittel

. 

GEFAHR
H315

Verursacht 

Hautreizungen. 

H350

Kann Krebs erzeugen

Nicht schäumende 

Rasiercreme



GEFAHR
H315 

Verursacht Hautreizungen.

H317

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319

Verursacht schwere Augenreizung

H334

Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder 

Atembeschwerden verursachen

H411

Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Parfum



ACHTUNG
H319

Verursacht schwere 

Augenreizungen

Natural Deo Roll on 

ACHTUNG
H315 Verursacht Hautreizungen

H319 Verursacht schwere 

Augenreizungen

H335 Kann die Atemwege reizen

Zahnpasta



H319 verursacht schwere Augenreizung

H315 Verursacht Hautreizungen

H318 Verursacht schwere Augenschäden

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen

H361 Kann vermutlich die Fruchtbarkeit beeinträchtigen oder das 
Kind im Mutterleib schädigen

H225 Flüssigkeit und Dampf leicht entzündbar

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege 
tödlich sein

H314 Verursacht schwere Verätzungen der Haut und schwere 
Augenschäden

H335 Kann die Atemwege reizen

H334 Kann bei Einatmen Allergie, asthmaartige Symptome oder 
Atembeschwerden verursachen

H350 Kann Krebs erzeugen

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Keine H-Sätze
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Alle Ergebnisse: 



Wirkungen 

auf Augen

(37%)

Nur andere H-Sätze (12%)

Wirkungen 

auf Haut (6%)

Wirkungen auf 

Augen und Haut 

(42%)

Keine H-Sätze (3%) 

Zusammenfassung:

85 % der untersuchten Produkte haben 

negative Wirkungen auf Augen oder Haut.
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So würde Ihr Sortiment im Badezimmer aussehen,

wenn es die Ausnahme in der EU CLP-Verordnung nicht gäbe……

Schlussfolgerung Teil 2:



…. fast so wie Ihre Putzmittel.



Entsprechend der EU- Kosmetikverordnung 

sind Körperpflegemittel „sicher“.

Sind Naturkörperpflegemittel noch sicherer? 



Entsprechend der EU- Kosmetikverordnung 

sind Körperpflegemittel „sicher“.

Sind Naturkörperpflegemittel noch sicherer? 



Frage:

„Wer geht davon aus, dass in natürlichen Körperpflegemitteln 

keine gesundheits- und umweltgefährdenden Stoffe 

enthalten sind?“



Gliederung

1. Einzelne Inhaltsstoffe 

2. Einstufung und Kennzeichnung von Produkten

3. Einzelne Naturstoffe

4. Naturstoffe in Produkten

5. Duftstoffe

6. Gefährliche Produkte: RAPEX Meldungen

7. Empfehlungen  
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Klaschka

Shampoo

Gesichtswaschcreme
Körperbalsam

Pflegeölbad



Naturstoffe …

• bestehen in der Regel aus vielen einzelnen chemischen 

Komponenten.

• gehören zu sehr vielen unterschiedlichen chemischen

Substanzklassen, z.B. Alkaloide, Lipide, Peptide, 

Phenole, Terpene, Zucker.

• haben variable Zusammensetzung.

• sind meist bioaktiv. 



Naturstoffe

nicht in der 

Datenbank
in der Datenbank

Ergebnisse:

verboten

nicht 

eingestuft

eingestuft und 

gekennzeichnet



Citrus aurantium dulcis peel

cera

Gefahr
enthält: z.B. Limonen (95%)

Citrus aurantium dulcis

Orange

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein

H315 Verursacht Hautreizungen

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen

H400  H410  Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung



Limonen als Duftstoff muss aufgeführt werden, 

……………………….auch wenn es im Naturstoff enthalten ist.



Cedrus atlantica

Atlas Zeder
3334

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung
Cedrus atlantica extract

Gefahr

enthält: Cedrol, Longifolene



Viola odorata

Duftveilchen
35

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken
H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Viola odorata extract

Warnung
Wurzel enthält: Nitropropionsäure



Evernia prunastri

extract 

enthält:  Geraniol, Citronellol, 

Limonen, Pinen, Atranorin

Evernia prunastri

Eichenmoos
36

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Warnung



Lavandula angustifolia

Lavendel

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein

H315 Verursacht Hautreizungen

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Lavandula angustifolia oil

Gefahr

enthält: Linalool, Linalylacetat, 

Ocimene



Rosa spec.

Rose
38

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar

H315 Verursacht Hautreizungen

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen

H318 Verursacht schwere Augenschäden

H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen 

H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen 
H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Rosa damascena distillate

Gefahr
Öl enthält: Citronellol, Geraniol, 

Methyleugenol



Matricara chamomilla

Echte Kamille

Chamomilla recutita

extract

Gefahr
enthält: Bisabolol, Bisabololoxid,

Chamazulene, Matricin, Farnesen, 

Formaldehyd

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein

H315 Verursacht Hautreizungen

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung



Gesamtliste
(ca. 8500)

Naturstoffe

(1358)

in der 

Datenbank

(655)

als Gefahrstoff 

eingestuft (369)



Schlussfolgerung:



Gliederung

1. Einzelne Inhaltsstoffe 

2. Einstufung und Kennzeichnung von Produkten

3. Einzelne Naturstoffe

4. Naturstoffe in Produkten

5. Duftstoffe

6. Gefährliche Produkte: RAPEX Meldungen

7. Empfehlungen  
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Analyse der Inhaltsstofflisten von 100 Produkten



Gute Nachrichten:

 Die am häufigsten verwendeten Naturstoffe sind nicht eingestuft: 
Xanthan gum (Xanthan), Simmondsia chinensis oil (Jojobaöl), 

Helianthus annuus seed oil (Sonnenblumenöl), Butyrospermum parkii butter (Sheabutter)

 Einige kritische Stoffe wurden nicht aufgeführt: 
Phthalate, Monoethanolamine oder Triclosan



Schlechte Nachrichten (1):

 Es gibt sehr wenige öffentlich zugängliche Daten

(keine offiziellen Namen, keine Info zu den Komponenten, nicht in der Datenbank …).

 Viele der verwendeten Naturstoffe sind Gefahrstoffe.

 Es gab KEIN Produkt, in dem mit Sicherheit KEIN gefährlicher

Naturstoff enthalten war.



Schlechte Nachrichten (2):

 Fast alle Produkte enthielten allergene Duftstoffe.

 Produkte, die auf der Verpackung für empfindliche Haut empfohlen

wurden, können dennoch allergieauslösende enthalten.

 Naturkörperpflegemittel enthalten eine sehr große Vielfalt an

Naturstoffen.

 Jedes zweite Produkt enthält Alkohol. 
(von vielen Anmeldern mit H319 augenreizend eingestuft).



Schlussfolgerung Teil 3 und 4:



Umfrage zu Alltagsprodukten: (2016, 1321 Personen)

„Wer geht davon aus, dass in natürlichen Körperpflegemitteln

keine gesundheits- und umweltgefährdenden Stoffe 

enthalten sind?“

Nicht-Chemiker: 46%

mit sehr guten Chemiekenntnissen: 21%



Einschub zu biogenen Giften



Beispiele für biogene Gifte

Schlangengifte

Giftige Beeren (Tollkirsche, Eibe…)

Giftige Blätter (Weihnachtsstern, Maiglöckchen…. )

Giftige Samen (strychninhaltige Brechnuss…)

Pilzgifte

Bakteriengifte (Tetanustoxin ….)



Giftige Naturstoffe in der Nahrung,

die man gar nicht essen sollte:
Rohe Bohnen (Lectine)

Tomatenkraut (Alkaloide)

Grüne Kartoffeln (Steroidalkaloide)

Verdorbenes Fleisch (evt. Botulinustoxin) …..

die man nur in geringen Mengen aufnehmen sollte:
Alkoholische Getränke (Ethanol)

Muskatnuss (Myristicin)

Bittere Mandeln (Blausäure) ………



Allergie- und Giftpflanzen im Garten



Funktionen dieser Stoffe in der Natur:

Schutz vor dem Gefressenwerden

Biozide Wirkung (z.B. Schutz vor Verschimmeln)

Gift, um die Beute zu töten oder zu verdauen

Anlocken der Bestäuber oder Verbreiter

Abfallprodukte…….



Funktionen dieser Stoffe in der Natur:

Schutz vor dem Gefressenwerden

Biozide Wirkung (z.B. Schutz vor Verschimmeln)

Gift, um die Beute zu töten oder zu verdauen

Anlocken der Bestäuber oder Verbreiter

Abfallprodukte…….



Gliederung

1. Einzelne Inhaltsstoffe 

2. Gefahrstoffe in Produkten

3. Einzelne Naturstoffe

4. Naturstoffe in Produkten

5. Duftstoffe

6. Gefährliche Produkte: RAPEX Meldungen

7. Empfehlungen  



D UK* Australien* Schweden* USA*

19.9% 27.8% 33.0% 33.1% 34.7%

Teilnehmer/innen, die negative gesundheitliche 
Wirkungen aufgrund von Duftstoffen angeben

Repräsentative Umfrage in Deutschland 2019
zusammen mit Prof. Dr. Anne Steinemann (Uni. of Melbourne)



*Steinemann A (2019) International prevalence of fragrance sensitivity. Air Qual Atmos Health 12(8):891–
897. https ://doi.org/10.1007/s1186 9-019-00699 -4

D UK* Australien* Schweden* USA*

19.9% 27.8% 33.0% 33.1% 34.7%

Teilnehmer/innen, die negative gesundheitliche 

Wirkungen aufgrund von Duftstoffen angeben

Repräsentative Umfrage in verschiedenen Ländern
Prof. Dr. Anne Steinemann (Uni. of Melbourne)



Atemprobleme
Schleimhautsymptome

Beeinträch. d.Teilhabe a.gesellsch. Leben 
Hautprobleme

Neurologische Probleme
Migräneanfälle

Probleme mit Magen und/oder Darm
Kognitive Probleme

Asthmaanfälle
Herz-Kreislauf-Probleme

Probleme des Immunsystems
Muskel-Skelett-Probleme

andere

Prozentsatz der Personen mit den 

angegebenen Problemen



Atemprobleme
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Hautprobleme

Neurologische Probleme
Migräneanfälle

Probleme mit Magen und/oder Darm
Kognitive Probleme

Asthmaanfälle
Herz-Kreislauf-Probleme

Probleme des Immunsystems
Muskel-Skelett-Probleme

andere

Prozentsatz der Personen mit den 

angegebenen Problemen



Atemprobleme
Schleimhautsymptome

Beeinträch. d.Teilhabe a.gesellsch. Leben 
Hautprobleme

Neurologische Probleme
Migräneanfälle

Probleme mit Magen und/oder Darm
Kognitive Probleme

Asthmaanfälle
Herz-Kreislauf-Probleme

Probleme des Immunsystems
Muskel-Skelett-Probleme

andere

Prozentsatz der Personen mit den 

angegebenen Problemen



“Finden Sie Produkte mit “natürlichen” 
Duftstoffen gesünder als Produkte mit 

synthetischen Duftstoffen?

55.6% (allg. Bev.) sagt “Ja”

Kenntnisse über Duftstoffe



“Finden Sie Produkte mit “natürlichen” 
Duftstoffen gesünder als Produkte mit 

synthetischen Duftstoffen?

55.6% (allg. Bev.) sagt “Ja”

Kenntnisse über Duftstoffe



Das Risiko

ist abhängig von 

der Wirkung und der Menge

einer Chemikalie. 

Wer verwendet 
weniger Duftstoffe, 

um das Risiko zu 
verringern?



Angaben zur Duftstoffexposition

Eigene 
Verwendung

Verwendung 
von anderen Beides

Allgemeine 
Bevölkerung 96,9% 82,1% 97,6%

Duftstoff 
empfindliche 

Personen
……% ……% …….%

“Welchen Duftstoffen sind Sie ausgesetzt, …
… durch Ihre eigene Verwendung?”
… durch die Verwendung von anderen?”



Angaben zur Duftstoffexposition

Eigene 
Verwendung

Verwendung 
von anderen Beides

Allgemeine 
Bevölkerung 96,9% 82,1% 97,6%

Duftstoff 
empfindliche

Personen
98.6% 94,5% 99,5%

“Welchen Duftstoffen sind Sie ausgesetzt, …
… durch Ihre eigene Verwendung?”
… durch die Verwendung von anderen?”



Angaben zur Duftstoffexposition

Eigene 
Verwendung

Verwendung 
von anderen Beides

Allgemeine 
Bevölkerung 96,9% 82,1% 97,6%

Duftstoff 
empfindliche

Personen
98.6% 94,5% 99,5%

“Welchen Duftstoffen sind Sie ausgesetzt, …
… durch Ihre eigene Verwendung?”
… durch die Verwendung von anderen?”



“Verwenden Sie …. Parfum oder Deodorant, 
um sich attraktiver zu fühlen?

72.5% (allg. Bev.) sagt “Ja”
…...  % (Duftstoff empf.) sagt „Ja“

Weitere Frage zum Verhalten



“Verwenden Sie …. Parfum oder Deodorant, 
um sich attraktiver zu fühlen?

72.5% (allg. Bev.) sagt “Ja”
54.8% (Duftstoff empf.) sagt „Ja“

Weitere Frage zum Verhalten



“Verwenden Sie ,,,, Parfum oder Deodorant, 
um sich attraktiver zu fühlen?

72.5% (allg. Bev.) sagt “Ja”
54.8% (Duftstoff empf.) sagt „Ja“

Weitere Frage zum Verhalten

Schlussfolgerung Teil 5:
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3. Einzelne Naturstoffe

4. Naturstoffe in Produkten

5. Duftstoffe

6. Gefährliche Produkte: RAPEX Meldungen

7. Empfehlungen  



EU Kosmetikverordnung:

Regelungen für > 1800 Stoffe 

(Verbote, maximale Konzentrationen etc.)  

Stichprobenartige Kontrollen durch die Behörden

Meldung besonders gefährlicher Produkte  

in der RAPEX Datenbank



https://ec.europa.eu/safety-gate-alerts/screen/webReport#weeklyReports

https://www.baua.de/DE/Themen/Anwendungssichere-Chemikalien-und-

Produkte/Produktsicherheit/Marktueberwachung/Rapex.html

https://www.vis.bayern.de/produktsicherheit/ueberwachung/rapex_eu_schnellwarnsystem.htm

RAPEX Datenbank

https://www.baua.de/DE/Themen/Anwendungssichere-Chemikalien-und-Produkte/Produktsicherheit/Marktueberwachung/Rapex.html


https://ec.europa.eu/safety-gate-alerts/screen/webReport#weeklyReports

https://www.baua.de/DE/Themen/Anwendungssichere-Chemikalien-und-

Produkte/Produktsicherheit/Marktueberwachung/Rapex.html

https://www.vis.bayern.de/produktsicherheit/ueberwachung/rapex_eu_schnellwarnsystem.htm

RAPEX Datenbank

https://www.baua.de/DE/Themen/Anwendungssichere-Chemikalien-und-Produkte/Produktsicherheit/Marktueberwachung/Rapex.html


Beispiele für gemeldete Körperpflegemittel mit 

einigen Beanstandungsgründen
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Schlussfolgerung Teil 6:
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4. Naturstoffe in Produkten

5. Duftstoffe

6. Gefährliche Produkte: RAPEX Meldungen

7. Empfehlungen 



Erhöhte Exposition

(häufig, direkt auf die Haut)

Kombinationswirkungen

Abbauprodukte

In Einzelfällen erhebliche

gesundheitliche

Beeinträchtigungen

Meist in Wasser 

verdünnt.

Viele Personen

haben keine

Probleme.

Faktoren, die das Risiko 

von Körperpflegemitteln 

erhöhen oder erniedrigen 

können



Pressemeldungen:

„Hormonartig wirkende Inhaltsstoffe in Cremes.“

„Duftstoffe führen zu Kontaktallergien und Asthma.“

„Haarfarbstoffe verursachen Krebs.“ 

„Aluminium in Deos sind giftig.“
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Pressemeldungen:

„Hormonartig wirkende Inhaltsstoffe in Cremes.“

„Duftstoffe führen zu Kontaktallergien und Asthma.“

„Haarfarbstoffe verursachen Krebs.“ 

„Aluminium in Deos sind giftig.“



 Körperpflegemittel enthalten in der Regel 
Gefahrstoffe.

Naturstoffe können genauso oder sogar stärker 
schädlich sein als  synthetisch hergestellte Stoffe.

 Naturstoffe stammen z.T. aus Wildsammlungen von
Pflanzen mit negativen Folgen für die lokalen 
Ökosysteme.

Duftstoffe sind chemische Stoffe, die die Atemluft 
belasten

Zusammenfassung



Empfehlungen

Keine Panik! Es gibt größere Risiken im Leben!

Gehen Sie achtsam mit Körperpflegemitteln um.

Wägen Sie Nutzen und möglichen Schaden ab.

Befolgen Sie Verwendungsempfehlungen.

Verzichten Sie auf Duftstoffe, wenn möglich

(lieber lüften, waschen, mechanisch reinigen….. statt beduften).

Bevorzugen Sie Produkte ohne Duftstoffe 

und Konservierungsstoffe. 
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